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AM 25.06.23 FEIERT DAS DIFÄM EIN BUNTES FEST 
AUF DER LECHLERHÖHE.

Sie als Partnergemeinde sind herzlich dazu einge-
laden! Wir wollen gerne eine Ausstellung zu dem 
Thema Lebenswert in unseren Partnergemeinden 
machen. Erzählen Sie uns, was Sie zu diesem 
Thema bewegt. Ganz konkret können Sie das, was 
Sie im Gottesdienst oder in einer Gruppe erarbei-
tet haben mitbringen. 

Eine-Welt-Tag

DIE MATERIALIEN SIND 
HIER ZU FINDEN



Wie sieht das konkret aus?
Wir haben für Sie Ideen zusammengestellt und  
eine Materialsammlung vorbereitet. Diese kann  
von Ihnen weiterentwickelt und für die Bedürfnissen 
Ihrer Gemeinde angepasst werden.

 Für Jugendliche: Lebensgeschichten aus  
 Burkina Faso regen zur Diskussion über  
 den Wert des Lebens an.

 Für Senioren: Andachten und Geschichten  
 sowie eine Mitmachaktion können neue  
 Lebensfreude bringen.

 Für Hauskreise: betenswert –  
 eine Auseinandersetzung mit dem Vater unser.

 Bausteine für einen Gottesdienst.

 Bunte Sammelkiste: Impulse, Gebete,  
 Baupläne, Rätsel.

Die Materialsammlung ist auf dem Stick, den Ihre 
Gemeinde erhalten hat, oder auf der Homepage 
unter www.difaem.de zu finden. 

Nistkastenaktion 
Vögel sind das Symbol für Leben und Hoffnung. 
Das Geräusch des Frühlings ist bestimmt vom 
„Frühlingsläuten“ der Meise.

Werden Sie mit Ihrer Gemeinde selbst aktiv! Wir 
stellen Ihnen dafür einen Nistkasten zur Verfü-
gung. Finden Sie einen guten Platz dafür in Ihrer 
Gemeinde. 

An einer Hauswand, einem Baum oder auch einem 
Pfahl in 2-3m Höhe.

Auch wir im Difäm hängen einen Partner-Nist- 
kasten auf und beobachten, was sich tun wird. 

was macht unser Leben lebenswert? 
Wo gehen in Ihrer Gemeinde die Herzen auf?  
Was gibt Ihnen Lebensfreude?

Im Difäm geht es darum, Leben zu ermöglichen 
und das Leben würdevoll von Anfang bis zum 
Ende zu begleiten. Dabei schauen wir nicht nur 
auf den Einzelnen, sondern auch auf die  
Gemeinschaft und Gottes Schöpfung.

Wir laden Sie ein, diesem Thema in Ihrer 
Gemeinde nachzugehen und Ihre Gedanken  
bei unserem Eine-Welt-Tag zu teilen. 

Ihr Gemeindearbeits-Team aus dem Difäm

Liebe Kirchengemeinde,
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